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Kriminalität im Gespräch: Öffentliche Wahrnehmung, Alltagswissen und 
gesellschaftliche Deutungsmuster 

Datenschutzinformation 
 

Im Rahmen der Studie mit o.g. Bezeichnung werden personenbezogene Daten erhoben, ausgewertet 

und gespeichert. Die Projektbeteiligten verpflichten sich zur Einhaltung datenschutzrechtlicher 

Vorschriften.  

1) Erläuterung von Begriffen 

«Studie» bezeichnet die in der Teilnahmeinformation beschriebene wissenschaftliche Untersuchung 

mit o.g. Bezeichnung. «Abschluss der Studie» bezeichnet den Zeitpunkt, zu dem die Daten aller 

Personen vollständig erfasst sind, die an der Studie teilnehmen.  

2) Arten von Daten 

Es wird zwischen folgenden Daten unterschieden: 

a) Daten, die eine Identifikation Ihrer Person ermöglichen könnten (z.B. Name, Geburtsdatum, 

Standort und ggfs. Adresse Ihrer Tätigkeit und Standort und ggfs. Adresse Ihres Wohnsitzes), 

b) während der Untersuchung erhobene Daten (z.B. Audiodateien und Videodateien) wie in der 

Teilnahmeinformation dargestellt, 

3) Zweck 

Die Erhebung und Verarbeitung der Daten erfolgt ausschließlich zum Zweck der Durchführung des 

Forschungsprojekts „Kriminalität im Gespräch“, wie in der Teilnahmeinformation beschrieben. Dies umfasst die 

wissenschaftliche Auswertung der Interviews sowie die Darstellung und Veröffentlichung der 

Forschungsergebnisse in wissenschaftlichen Publikationen, Vorträgen und vergleichbaren wissenschaftlichen 

Formaten. 

Die Erhebung personenbezogener Daten erfolgt nur in dem für die Durchführung der Studie notwendigen 

Umfang. Systematisch erhoben werden ausschließlich der Name der teilnehmenden Person sowie die 

Unterschrift im Rahmen der Einwilligungserklärung. Weitere personenbezogene Angaben werden nicht gezielt 

abgefragt. Personenidentifizierende Angaben, die im Rahmen des Interviews freiwillig genannt werden, werden 

im Zuge der Transkription pseudonymisiert oder entfernt. 

4) Art der Speicherung und Datenverarbeitung 

 Alle Audio- und Videodateien, die während des Interviews erhoben werden, werden auf einem Server 

des ZKFS gespeichert. Die Speicherung der Daten, die im Rahmen der Einwilligungserklärungen erfasst 

werden, erfolgt in Papierform oder digital und wird in den Räumen des ZKFS bzw. auf einem Server des 

ZKFS verwahrt. Die Transkription der Interviews übernimmt ein externes Unternehmen, dessen Sitz und 

Server sich in Deutschland befinden.  

5) Zugang, Pseudonymisierung 
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Zugang zu personenbezogenen Daten haben ausschließlich die unmittelbar am 

Projekt beteiligten Personen. Der Zugang dient ausschließlich den in Absatz 3 genannten Zwecken. 

Gegenüber Dritten sind die Projektbeteiligten zur Geheimhaltung verpflichtet und die Weitergabe der 

Daten erfolgt ausschließlich in pseudonymisierter Form.  

Die Daten werden im Rahmen der Verarbeitung wie folgt pseudonymisiert: 

 In der wissenschaftlichen Auswertung und Veröffentlichung werden ausschließlich pseudonymisierte 

Daten verwendet. Dabei werden keine realen Namen verwendet, sondern ggf. Ersatznamen oder 

neutrale Kennzeichnungen. Es wird darauf geachtet, keine Informationen zu veröffentlichen, die 

Rückschlüsse auf identifizierbare Personen ermöglichen. 

 Die personenbezogenen Daten (Absatz 2a), insbesondere Name und Kontaktdaten, werden getrennt 

von den Interviewdaten (Absatz 2b) gespeichert. Eine Zuordnung ist nur über eine gesondert geführte 

Zuordnungsliste möglich, auf die ausschließlich die Projektleitung Zugriff hat. 

Die in der Studie erhobenen Daten (Absatz 2b) können in der derart pseudonymisierten Form der 

wissenschaftlichen Öffentlichkeit zugänglich gemacht werden. Ausgeschlossen sind hier Daten, die 

nach ihrer Art geeignet sind, Rückschlüsse auf Ihre Identität zuzulassen (z.B. Tonaufzeichnungen 

ohne unwiderrufliche Verfremdung). Solche Daten werden unter keinerlei Umständen veröffentlicht. 

6) Löschung der Daten 

Bis zum Abschluss der Studie können Sie jederzeit und ohne Angabe von Gründen die Löschung der 

erhobenen Daten nach Absatz 2b verlangen. Diesem Antrag wird unverzüglich durch unwiderrufliche 

Löschung bzw. Vernichtung nachgekommen. Der Vorgang der Löschung wird dokumentiert. Nach 

Abschluss der Studie haben Sie die Möglichkeit, Ihre Audiodaten sowie die Verschriftlichung im 

Rahmen der gesetzlichen Aufbewahrungsfrist (Absatz 7) löschen zu lassen. Nach Ablauf der 

Aufbewahrungsfrist ist keine Löschung der nach Absatz 5 pseudonymisierten Daten nach Absatz 2 

mehr möglich. 

7) Aufbewahrung der Daten 

Die Daten werden durch geeignete Maßnahmen vor dem Zugriff Dritter geschützt. Die Daten nach 

Absatz 2a und 2b werden gemäß der durch Gesetz, Regelungen der Fachgesellschaften oder 

Regelungen der Publikationsorgane (z.B. Fachzeitschriften) festgelegten Fristen aufbewahrt. Derzeit 

beträgt die Aufbewahrungsfrist in der Regel 10 Jahre ab Abschluss der Studie. Die Projektleitung ist 

für die Aufbewahrung der Daten nach Absatz 2a und 2b verantwortlich. Die gemäß Absatz 5 

pseudonymisierten Daten (Absatz 2b) können unbeschränkt aufbewahrt und der wissenschaftlichen 

Öffentlichkeit zugänglich gemacht werden.  

8) Belehrung Betroffenenrechte  

Ferner stehen mir die nachfolgenden Rechte zu:  

 Recht auf Auskunft, Art. 15 DSGVO  

 Recht auf Berichtigung der Daten, Art. 16 DSGVO  

 Recht auf Löschung meiner Daten, Art. 17 DSGVO  

 Recht auf Einschränkung der Verarbeitung, Art. 18 DSGVO  

 Recht auf Datenportabilität, Art. 20 DSGVO  

 Widerspruchsrecht, Art. 21 DSGVO  
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 Beschwerderecht bei einer Datenschutzaufsichtsbehörde, Art. 77 

DSGVO 

 

Einwilligung 

Ich wurde über die Erhebung, Auswertung, Speicherung und Veröffentlichung sowie die 

Möglichkeiten zur Löschung meiner Daten aufgeklärt und bin vollumfänglich einverstanden.  

 
Auch wird mir mitgeteilt, dass ich meine Einwilligung ohne für mich nachteilige Folgen jederzeit 
formlos mit Wirkung für die Zukunft widerrufen kann. 
 
Meine Widerrufserklärung kann ich 
 
•          postalisch richten an: 

Zentrum für kriminologische Forschung Sachsen e.V. 
Projekt: KrimGespräch 
Karl-Liebknecht-Straße 29 
09111 Chemnitz 
 
oder 

•          per E-Mail richten an: 

Dr. Aaron Bielejewski (Projektleitung) 
E-Mail: aaron.bielejewski@zkfs.de  

 

________________________________________   

Name, Vorname in Druckbuchstaben   

 

________________________________________ __________________________________ 

Ort, Datum Unterschrift 
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